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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV 1912/60 Bromskirchen : TSV 1912/60 Bromskirchen II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1912/60 Bromskirchen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TSV 1912/60 Bromskirchen am Freitag,
den 16. September im 1. Saisonspiel auf den TSV 1912/60 Bromskirchen II. Die Gastgeber behielten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
28:7 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TSV 1912/60 Bromskirchen diese
Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Marschik / Friedrich gewannen gegen Glade / Kusche mit
3:2. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Chancenlos waren Dohms / Himmel gegen Seipp / Krones nicht, aber
mehr als ein 4:11, 15:13, 5:11, 7:11 war nicht zu holen. Tihanyi / Schleicher hatten gegen Beier /
Fress beim 11:6, 11:5, 11:8 indes keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Jörg Glade zeigte Carsten Dohms seinem Gegner die
Grenzen auf. Christian Marschik gelang es, Manfred Seipp im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Genügend spielerische Mittel hatte Bastian Tihanyi letztlich parat, um sich gegen Torsten Beier
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Matthias Friedrich hatte im Anschluss seinen Gegner
Kevin Kusche beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr
dann Bernd Himmel bei seinem 3:1 gegen Josef Fress ein. Tim Schleicher machte mit Marco
Weishaupt beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Carsten Dohms konnte wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manfred Seipp beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV 1912/60
Bromskirchen die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1912/60 Bromskirchen am 23.09.2022 gegen den TTV
1951/66 Stadtallendorf III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 23.09.2022 gegen den VfL Marburg 1860 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1912/60 Bromskirchen

Doppel: Marschik / Friedrich 1:0, Dohms / Himmel 0:1, Tihanyi / Schleicher 1:0 
Einzel: C. Dohms 2:0, C. Marschik 1:0, B. Tihanyi 1:0, M. Friedrich 1:0, B. Himmel 1:0, T. Schleicher
1:0 

 TSV 1912/60 Bromskirchen II
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Doppel: Seipp / Krones 1:0, Glade / Kusche 0:1, Beier / Fress 0:1 
Einzel: M. Seipp 0:2, J. Glade 0:1, K. Kusche 0:1, T. Beier 0:1, M. Weishaupt 0:1, J. Fress 0:1


